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Herzrhythmusstörungen 
  
Prinzipiell werden Störungen der normalen Herzaktion (Sinus-
rhythmus) als Herzrhythmusstörungen bezeichnet. Diese können 
ihren Ursprung in den Vorhöfen (supraventrikuläre Herzrhythmus-
störungen) oder auch in den Hauptkammern (ventrikuläre Herz-
rhythmusstörungen) haben. 
 
Man unterscheidet zu schnelle Herzrhythmusstörungen (Tachykar-
dien) von denen, die zu Pausen oder langsamem Herzschlag führen 
(Bradykardien). 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 


